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Vorbemerkung 

Nachstehende Meßzahlen ste.llen die Entwicklung der Umsatzwerte 

des betreffenden Geschäftszweiges dar. 

Die' Ergebnisse der Umsatzbeobachtung beim einzelwirtschaftlichen 

Großhandel werden monatlich in der Reihe 1 dieser'Fachserie ver­

öffentlicht. 
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Umsatzentwicklung ausgewählter w.rnei--blicher und landwirtschaftlicher , 

Ein- und V8rkaufsvereinigµngen 

1958 == 100 

106, ! 196Ll Veränderun~ in% 

Geschäftszweig 
/ Mai 64 IJan./Mai 

Mai April Mai gegenüber 
Anril 6.1 Mai 6~ Jan./Mai 

Lebensmittel 183 197 180 - 9 - 2 + 7 

Tabakwaren 134 138 122 - 12 - 9 .+ 2 . 
Textilwaren 143 178 140 - 21 - 2 + 6 

Schuhe 138 194 140 - 28 + 1 + 4 

Eisenwaren, Hausrat, 
Glas und Keramik 154 181 160 - 11 + 4 + 12 

Drogeriewaren 163 180 164 - 9 + 1 + 8 

Bäckerei bedarf 150 153 130 - 15 - 14 + 3 

Fleischereibedarf und 
Häuteverwertung 160 163 163 - 0 + 1 + 8 

Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
und Bedarfsartikel aller Art 163 181 150 - 17 - 8 + 7 

Die an der Eerichterstattung zur Großhandelsstatistik beteiligten gewerblichen 

und landwirtscha'ftlichen Ein- und Verkauisvereinigungen verzeichneten im 

Mai 1964 ein Nachlassen der Umsatztätigkeit sowohl im Vergleich zum Vormonat 

als auch zum entsprechenden Vorjahrsmonat. Eei der Beurteilung dieser Ent­

wicklung ist jedoch zu berücksichtigen,.daß der ]erichtsmonat vier Verkaufs­

tage weniger aufweist als der April 1964 und drei Verkaufstage weniger als 

der Mai 1963. 

Im Mai 1964 wurde von den Einkaufsgenossenschaften des Einzelhandels mit 

_Eisenwaren, Hausr.lt, qlas und Keramik um 4 % mehr umgesetzt als im :Mai 1963. 

Von den Einkaufsvereinigungen des Schuhwaren-Einzelhandels, den'Einkaufs­

genossensohaften der Drogisten und des Fleischerhandwerks konnte das Niveau 

des entsprechenden Vorjahrsmonats knapp überschritten werden (je+ 1 %). 
Demgegenüber meldeten die Einkaufsgenossenschaften des Lebensmittei­

einzelhandels und die Textileinkaufsverbände niedrigere Umsätze als im 

Mai 1963 ( je - 2 %) • In wei tere·:1 Abstand folgen die landwirtsoha.ft'lichen 
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Ein- und Verkauf sverein:i.gu.."'lgen (- 8 %) , die Einkaufsgenossenschaften des 

Tabakwareri-Facheinzelha.ndel::1 (- 9 %) 1.::nd· c'ies :Bäckerhandwerks (- 14 %). 

Im bisherigen Jahresablauf erzielten sämtliche untersuchten Geschäftszweige 

höhere Umsätze als in den ersten fünf Monaten des Jahres 1963. Die Steigerungs­

raten der einzelnen Fachsparten bewegen sich hierbei zwischen 2 und 12 %, 

- 4 -


